
 

{lädtifchen Wohnhaufes

eine glückliche Löfung

fand. Man braucht, um

das zu empfinden, nur

einmal daran zu denken,

was aus diefer Straße,

die in ihrem heutigen Zu—

ftand eine Schande für

Berlin ift, geworden wäre,

wenn Mefl'els Beifpiel ge-

wirkt hötte. In ihrer

Verbindung von Stattlid1—

keit und Behaglichkeit

würden folche Höufer {ie

zu dem guten deutfchen

Gegen[tück der mehr nur

auf großartige Reprä—

fentation gerichteten Pa—

rifer Avenuen gemacht

haben. Leider ift die vor—

bildlid1e Berankung fchon

jet5t wieder zerftört wor—

den, und aufdringliche

modernfle Ladenausftat—

tung hat die vornehme

Haltung vernichtet. :|

Gleich das erfte Werk

diefer Zeit hatte Mefl'el

auf ein zweites modernes

Problem geführt, das da—

mals ganz {pezififch Ber—

linifche des Gefchäfts—

haufes, zu de{fen Löfung

er berufen war, in defl'en Löfung er den erflen großen Schritt zu {einer Eigenkünftler—

fchaft machte. Der Berliner Handel, der in der neuen Reichshauptfladt einen mächtigen

Auffchwung genommen hatte, brauchte ganz andere Räume und Etalagen als früher.

Er hatte {ich zuerft‚ fo gut es ging, in den alten Käufern beholfen, ihre Erdgefchöfl'e

mit breiten Schaufenftern durchbrochen, Ohne {ie im übrigen anzurühren. Und er hatte

dann zwar neue Häufer für feine Zwecke erbaut, aber dabei das Mißverhöltnis

ZWifchen dem in Eifen kon{l:ruierten Sd1aufenftergefchoß und den mafiiven Ober—

gefchoffen, die es zu zerquetfchen fchienen, beibehalten. Um die Zeit, als Me{fel

das Werderhaus baute, verfuchte man, diefes Mißverhältnis auszugleichen. Daran

hat er mitgearbeitet. Aber auch er hatte noch nicht erkannt, daß man mit den

überlieferten Bau— und Schmudtformen zu keiner reinen Löfung kommen konnte,

und daß der Charakter der Palaftfaffade in einem peinlichen Gegenfat3e zu der

praktifchen Be{timmung diefer Bauten (land.
D

Brit in dem Haufe der Kraufenftraße und in dem er{ten Wertheimbau in der Oranien—

ftraße betonte er befrimmter den durch die Beftimmung gegebenen Charakter und

fd10b den Schmudx in den Giebel zurüdt.
q

  
Wohnhaus Leflingftraße 31.


